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llumr . 17 . Montags den 25ften April 1796.

Wöchentliche OstFrLesische

Anzeigen und Nachrichten.
Avertissement.

1 Dk man miöfäsiig in Erfahrung bringen mäßen , baß oft sogar von angese¬
henen KaafleurcaPäßezu >. Ausfuhr vonHaberoder Bohnen nachgesucht , hernachsder
an andere wieder verkauft werden , solches aber der Absicht , dre zur Ausfuhr erlaub-
te HnaittuLt gleichmäßig zu venheiien , gänzlich zuwider ist, und solchergestalt die
Nachsuchung der Paße , in »nerlaudstn Wucher ausartet , so wird jederman hiermit
gewarnet , über nicht mehr einen Paß zu verlangen , ais er würkiich selbst auszufüh»
reu willens , und im Stande ist , widrigenfalls und wenn sich jemand dergleichen
Wucher zu Schulden kommen laßen sollte , derselbe nicht nur künftig von aller Er«
laubittß zur Ausfuhr auszeschlvßen , sondern auch noch überdem für jede an andere
überlaßen « Last in Zehn rthl . Strafe genommen , und demjenigen , welcher derglei¬
chen Eontravention anzeiget , die Halste dieser Strafe , imt Verschweigung seines
NamenS , zuerkannt werden soll.

Signatum «lunch , am lrzten Apfil 1796.
Königl . Preußl . Ostfr . Krieges » und Domamen . Kammer.

s Dem Publsto ist bereits bekannt , baß für die besten Beschäler z Königli¬
che und 4 Landschaftliche Prämien vor der Hand jährlich ausgesetzet sind.

Wenn nun zur Vorführung und Besichtigung dieser Hengste vor der unterzeich»
rieten Commission , tcrminuö auf Mittwochen den 27ten dieses Mvnarhs anberau»
met worden , als wird solches des Endes hiedurch zeitig bekannt gemacht , damit die
Concurrenten sich gedachten Tages Vormittags um y Uhr coram Cvmmissione auf
dem Piqueur Hofe hieselbst einfinden , und ihre Pferde präsentsten können , wodey
übrigens noch dieses zur Nachricht dienet , daß von den 3 Königlichen Prämien eine
für das Harriingerland bestimmt ist.

Signatum Äurich , am izten April 1796.
König ! . Preußl . zur Vnbeßerung der Pferde . Zucht iu hiesiger

Provinz verordnest Commission.
Boden . Kettstr » Thedinga,

Br-



Beförderung.
r Der Cavdidcttus Iuris B. W . Mucke iß zmn Ausulkakore bey der Regie»

tWg emunt , und in dieser Q ml - tat pffichkbar gemacht worden.
Aurich, den l4ten April 1796.

König!. Preuß . Ostsr. Regieruuz.

Sachen , so zu verkaufen.
r Des iveyi , Registrator Zehelein in Aunch sammtlich na ^ gelassene Mobi¬lien, als Sch änke, Tische , Stühle , Kupfer, Zinn, Messing, Betten , Lein-njeug,Tischj 'ug, Por ^ellain , Gläser, sodann Go v und Silber , wie auch eine silberne T -McirNbr, und was « ehr zum Vorschein kommen wird, werden am - osten April durch den

AttsmikNer Reuter öffentlich verkauft.

L Hausmann Uifert Janssen will am - Lsten April zu Hauwen ohnweit
Greeisyhk

1) Des Volm 'ttages sein Hausmanns Beschlag , in Pferden, Hornvieh, Schaaftn,
Wagen . Eugen, Pflug, einem Karioi, Mtlchgerächschaft re . bestehend, -oo
Pfund Speck und

2) Des Nachmittages einen sogenanuten Saartrich (ein ausgegrabenes Stück ?a »d)
öff-utlich verkaufen , sodann

3) Ein Haus mit Karten zu Hauwen, einen Warf und einen andern Saarteich auf
«in Jahr verheuren laßen.

; Weyl Freerkh Lauren ; nachgelassener Kinder Vormünder und Roelsse
Marts Erben in Oldersum, wollen die sammtliche nachaelassene Mobilien und Ms»
»entery als Kisten , Kaien , Kupfer, Zinnen, Frauen Kleidungsstücken , Betten und
Bettgewand, Silber , etliche Bücher , eine Violiene, auf Mittwochen den rift . n April
rür . in Oldersum bey dem Sterbhause verkaufe» lassen.

4 Weyl Ellemöe Eielts Erben ln Simonswolde , wollen die sammtliche nach,
gelassen? Mob - lien und Moventien, ais Kupfer, Zinnen, Betten und Bettegewand, Wa¬
gen, Eggen und Pflüge, 2 - Stück der besten milche Kühe und Jungvieh , 0 Pferte , und
was sonst zum Vorschein kommen wird, auf Dien ' aq den 26ste - April cur. zu Simons¬
wolde bey dem Sterbhause durch den Ausmiener Egberts verkaufen lassen

5 Alberich Pa r will seinen und lewer weyl. Ehefrauen Grresse Sints Nach¬
laß in Oldeffmn, als K sie», Kasten , Kupfer, Zinne», Linnen, Betten und Bettege¬
wand, Gold und Silber , auf Do -merstag dm - siten April eur. »» Oldersum bey tM
Sterbhause öffentlich verkaufe« lasse».
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6 A« Sfsieu und 2 8 stell April als am Mittwoche und Donneryag Mor¬
gens ro Uhr , wollen d e Vormünder über dös Hvüsmai ' ns Name Jppen K Uder auf
dem Wester Loa durch den Äusrnlerrer Tholen von Brisen, allerhand Hausrats) , Zinn,
Kupfer und Messina, Betten inv Lcinewand , Schränke , Stühle , ein große quaniität
Sp ck un ^ Fett, sodann ihr chöncs Hausmanns Beschlag, als 14 Stück T eckpftrde,
; o vis 40 Stück schöne milche Kühe , Junsvieh, Schaaft, Schuelne, Wagen , Eide,
Plag , abgedroschne F üchte, unv was mehr vorkomt, öffentlich verkaufen laffen. Zur
Nachricht dienet, daß das Vieh Md BeschlagLul

'
üstr» Tage verkauft werden wi*d.

7 Die zur AquidakiMs,Masse der Ehelruke Conrad Wilhelm und Ida La»
mina Rösing behörige folgende Immobilien,

l ) ela ru der neuen Straße hrrselbA beiegrnes Haus , das alte Kloster genannt, daß
von vereideten Taxatoren ans 1750 Gulden in Gold,

s ) ein Kirchrvstuhl vsu 5 Sitzen in der resormirtev Kirche, No . ro . ans asoSsldes,
z ) ein dito in derselben Kirche No . 70 . von 6 E ^ l ! ans Z50 Sulde « ,
4 - ein Stück Land, das Möhrken genannt, am Haftfeldmer Wege, auf i7ZoGuld.
S ) drey halbe Lecker au dem Möhrken , ( wovon die andere Halste dem KaufmannBerrnd Rösing gehöret,) auf 72 ? Gulden,
d) ein Acker am Roßberg belegen, ans 27 ; Gulden,
7 ) ein Acker b-ym Haisfeldmer Weg, auf 152 Gülden,
8 ) ein Pumpacker bey der Haisfeldmer Pumpe, auf 562 Gulden roste . Gold,
y) rin Stück Land bey Bingum auf ; ooo Gulden in Gold,

gewürdigt worden , sollen zur B -ftiedigung der Gläubiger in des zur Licitatios ange«
fetzlea Terminen den srsten März , 22sten April und 24sten May auf hiesigem Amt.
Hause srügeboten , und im letzten Termin den Meistbietendes , vorbehältlich gerichtliche«
Consesset, zugeschlageu werden . Taxe und Conditisnrs sind den hier und bey demA ntgerichte zu Emden affigirken Patenten angebogen , uud bey dem Aulmieser Gchelrra
abschriftlich zu haben . Es werden daher Kauflustige zum Besitz mW Zahlung vermögend
zum Gebot, auch unbekannte Realprätendentes zur Angabe der Ansprüche spätestens isTermino peremtsris pöua präciusi hiewik aufgefordert. Leer im Amtgerichtr, de»iztes Februar 1796.

8 Der Kaufmann Herr Jauues R . Bnurlage rn Emden, will freiwillig seine dreii« ?eer an der Kreutz - Gtraße neben einander belegene Häuur am 6ttn May aus dasigerSchule öffentlich verkaufen laßen . Daß alle drei Häuser iu einem Kauf sollen ausgebo«thea werves, wird vorzüglich denen die etwa eines grösser« Platz rum beliebigesGebrauchsuchen sollte«, bekannt gemacht.

9 Des weyl. Herrn Prediger - » arrla Frau Wittwe k« Nesse, will allerhandHausgrrath , Zinnen, Kupfer. Messing, » orcelain , Tische, Stühle , Schränke Bet«ter, Md Berkgrwaod, Lii dt Camo und sonstige Sachen , am Mittwochen ' den 27steadteses ,n der Oderpastores rn Nesse öffentlich verkausen laßen.
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? <r Auf eknzckommene Commission der Deamts und Renten sollen die in
§ Säcken vorhandene gestrandete Baumwolle am brvorstehevdkn LZsten April des Tor«
m -ttagS um ra Uhr in des Burggraien Eugel Behausung in Esens , öffentlich durch dm
Ausnmner Eucken daselbst, auf e .ne6 -vöchrntlichr Zahlungsfrist i» Tour . Geld verkauft
werden.

n Am 2ten May wird in Emden auf der altes Renrhev eise schöne Samm¬
lung von allerhand Bücher öffentlich verkauft werde «, der gedruckt Eatalogus ist da¬
selbst bey dem Buchdrucker C . Wenthia , und in Aurich bey dem Buchhändler Wimer,
und in Norden, Leer und Esens bey dea Buchbindern, Boldeus, Kellner und Dierkfry,
gratis zu haben.

rr Der Kaufmann Merk Massen in Esens, wtll mit Bewilligung des rvollöb«
lichen Stadtgerichte sein hieselbst am Markte stehendes , und in dessen Quartier mit R».
6 . bemerktes Haus, am bevorstehenden 6 ten May des Nachmittag « um 2 Uhr auf
dem Stadthaus? tu Esens, in einem Termins öffentlich durch den Ausmiener Euckea
stehend feste verkaufen lassen , und dienet babey zur Nachricht , daß die berhalbrge Gub-
hsstations Patente nebst b-ygefügker vidiNitten Lsxe, samt denen kondrtionen bey«
Stadt und Amtgsrichle hieselbst affigiret worden , uas daselbst so wohl, als bey dem
Ausmiener gratis kinzufches, und für die Gebühr abschriftlich zu haben sind.

i ; Des Bnrrkestragers Clas HillmerS cvnfit - irte und darauf mvenkar-stitk
Kaufmanns Waaren , als allerhand ordinaire und feine voppelsteine , Serges , Gm«
«e « , Ehrllonz , Frauen Handschuh, Holländisch und Dielfelttr Leinen, Oberlastwg,
Lhitzen , Eattllnen, Manchester , schwartzes Hosen zeug , Cdamos, Parchei-d, Plüifch,
kanisaß , verschiedene Sorten seiden , cattunen , u « d doppcksteineu Tücher , Gtrüwpst,
verschiedene wollen, ftidne und Bl-ckbänder, Serges de -Berges , schwartzea Dammaß,
Feder und Rasier Messer , Schnallen , goldene und weist« Spitzen, verschiedene Seide,
auch seiden Oammast , feine seidene Halstücher, Carpken Zeug, Zwirn, rekevert kis-
nenband, allechande Knöpfe , und so ferner, sollen am bevorstehenden rßsiea Äprrl des
Morgen« um 9 Uhr auf demStadthause inEsras öffentlich durch dea AusmienerLucka
verkauft werden.

74 Wey!. Almutsi Carssiens Ersien Jan » und Warner Bruns et Cent, zu M-
rienhave, sind mit gcrichilicher Bewilüguiiz fr pzvüü ' Vo Habens des Erblassers rach,
gelassene Effecten bestehend in Betten, geschnitten und u,ig . schnitte » Linmn , Frau«»
Kleid » a , Schranke und verschiedencs Hansarra -H . wie au - ^vkd und ^ über, darun¬
ter Sch ö -ier Bügel, Zöffci re . am , Uen May Borgens 9 Uhr bey Warner Bruns
Hause öffentlich »Mausen zu laßen.

. rs Auf eingekommenegerichtliche Cömmissio« soll der von den neulich versterbe«



nen Hilrich Poppen Laden nachgelassenen zu Ardorff belegten Viertel Heerd evm«Ri
nexis am irten May Nachmittags 2 Uhr daselbst im Wirihshause öffentlich « erkausl
werden . Cenditlones sind bey dem Auctions Commiffar Reuter einzusehen.

Am i Zten May dieses Jahres Nachmittags r Uhr Pl! des Wachtmeisters
Mben zur Colwri in Kniephauser Herrlichkeit bclegene 41 Graseng' ose aus guten
Kleüande bestehende und May 1797 aus der Pacht fallende Heerdsta ke nebst Zubehö-
rungen im Hochadlichen Landgericht zu Kniephausen bey brennender Kerze verkauft wer¬
den.

17 Vermöge auf dem hiesige» Amthanfe und zu G ^eetsyhl affigirten Subha«
stativns - Patents mit beygefügten Conditionibus soll des weyl HidLe Esdcrs Byl Haus
und Garten ans der Insu ! Borkum und ein Sitz in der dasigrn Kirche , so respektive aus
L ; Gulden und 10 Stüber Holländisch gewürdigek worden , am yten Iunii nachstkünf-
tig , Vormittags, in des dasigen Vögten Vriezcnga Behausung , subhastiret und denen
Meistbietenden, salva approbatione judieii, zuzeschiagen werden . Taxe nnd . Conditto-
«es sind auf dem hiesigen Amtgerichte und bey dem Inst . Commissario und Äusmiener
Schelten zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bkommen Etwaige unbe-
kandte Realprätendenten , imgleichen dieieuegen, weiche eln Dimstbarkeltsrecht zu ha»
Len vermeynen , müssen sich m .k ihren Ansprüchen iängstens in Termins melden : widri!
gcnfalls sie damit gegen den neuen Besitzer und in so weit sie die Grundstücke betreffen,
nicht weiter gehöret werden ivllen.

Pewsum am König!. Amtgerichte, den täten Apri ! 1796.
1 8 Ss sollen nun auch die übrige zum Nachlaße der weyl . Eheieute Conrad

Wilhelm und Ica Tomiua Rösiug gehörige Immobilien , ,
а) Kin« zu Leer an der Smt belcgene Pelmühle cum Anucxis mit auiehubchemWohn'

Hause , Garten und sonstigen Gebäuden, auf . 25200 Enldeu in Gold
2) Sin zu Leer in der neuen Straße an der Ems gelegenes

anlchAiches Haus mit Gärten vsr und hinter dem Hause 10522 — —
z) Sin vor Leer gelegenes Stück Landes . 502 — —
4) ein zu Hilkenborg beleqener Platz cum Annexis, auf > 8420 — >>—
z) zw! und z ^ tel ei -es Platzes zu Wchuigermohr , resp . auf

LYO2 Bula und 48zz Guls . Ca . . . z ; 8tj —- —
mit Vorbehalt des der Ebettau des Hermannus The¬
dinga von dem ztr ! zustchenden ledenSlänglichea Nies-
brauch

б) ztel eines Warfhauses zu ? irckborgum , mit Vorbehalt
des der Ehefrau des Hermannus Thediuga ad dws . vitck
zusteheode-! Umsfrucm«, -mf . . 452 —- —^

7) zttt e >nes Ps zu Zkwchborgum, gleichfalls cum vbser-
vatione r s der meorgch -chten Ehefrau des H. Thedinga
lebenslänglich zustehenden Nicsisrauchs, auf 15212 >— —

alles
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asses in Gskd eidlich gewürdigek , öffentlich subhsstirrk werden . Zum isteu Md 2 len Lt«
Matisr -stermio säwMtiichrr Stücks find derräke May und 28ste Junii auf htefiaem
Amthaose angesetzeL . Zum Zken und letzten Termin ist tu Absicht der IsMgSzlken Nr.
L. s . und Z . der 28ste Jul Ls «nf hiesigemAmchause , in Absicht d?r Stücke Nr ^4.
z . 6 . und 7 . aber der zoste Julius mr . auf des Waage zu Wchner ptäsigiret, da den»
die Grundstücke den Meistbietenden saloa approdaiisne d ^s Amrgeriqrr z geschlagen wer¬
den sollen. Kauflustige dieser ansehnliche J -umübtiim werde« a-ss eorg ^ isden, denen
zur weitern Nachricht dienet, daß die konditionrn uns Taxen d neu zu Leer und >m
Emder Stadtgericht affigirtcu Patenten beygeföget , auch beym Aurmieaer Schelte«
einzusehen , und für die Gebühr abschriftlich zu haben sind.

Etwaige unbekannte Reaiprätrndeukeshaben sich Hütchensiu den letzten Licikati'oss-
Lermineu zu melden , widrigeataßs sie wit ihrm Ansprüchen nicht weiter gehöret wer¬
den können. Leer im Amkgrrichte , den i6keu April 1796.

19 Auf rrtheilte gerichtliche Csmmissisn wir Weerk Focken zu Hesel seiner
weyl . Ehefrauen nachgelaffene K 'eidnngs Stücke , als Betten , Leinen,̂ Z nnen , Schrank
und was sonsten rorhanden scyn möchte am rchen Bpr,l zu Hesel öffentlich verkaufen
laßen. ^ „

20 Auf erhaltene gerichtliche Eommissisn sollen des Weyert Heine» Sassen
in Wichte beschriebene Güter , als Hausgerät - , Zinnen , Msffing , Kisten , Kasten,
Kessel , Betten und Bektqrwand , 1 Wanduhr , sodann Pferde , Wagens , Sgdsnund
Pflüge , 2 Fehrscn , 5 Schaase re. zur Befriedigung der Bürgers Dsde Wilken Wil¬
len und Schutziuden Jacob Salsmon zu Norden , am Freytage , den Lssten dieses , in
Wichte öffentlich verkauft werde » .

2 ! Nicolaus Carels in der Friederichs- Grobe will am sssten April allerhand
Hausgrräthr , wie auch Pferde , Kühe , Scharfe , Gänse » Wagen , EgSen, Pflug,
i Wüppe , r Rüsch - Schlitten rc . öffentlich verkaufen lasten.

Die Wittwe des weiland Zimmermaons Härmen Ksobbe zu Wittmunb will

am 27stru April 4 schöne müchzrbende Kühr , Milchqeräche, auch sonstige Eimer n»d

kupferne Kessel , i Karnwiude und dergleichen vrrauctioniren lsffes.

Der Hausmann Ommo Eden bes der Derber - Riege will am 28sten April
aRerhand Hausgrräihs , Kupfer , Zinn , Betten , Schränke sodann s Pferde, 7 Kühe,
Jungvieh , Waaen , Egden , Pflüge uud ausgedroschene Früchte , a!§ Haber , Bohne»,
Gersten und Recken , durch dea Ansmieurr Oacken öffentlich verkaufen lasses.

22 Des weil. Schiffers Siefckr Wessels zu Carolinen > Syhl nachgelassene
sämmtliche Mobilien , allerhand Hausarralhr , Lleibungsstücke , Gold und Silber,
rise silberne Taschenuhr und sonstige zum Vorschein kommende Sachen sollen SM rsstea
April Sffenüch verkauft » erden.

AZ
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2g Lsbias RsckfS in Veuhnsen will am 28sten Avril sein Ha «smao «t Be-
Hlar , at « 6 Kühe , L Pferde , Egge , Wagen , Pflug und andere Geräthe daselbst
meiflbielcud verkaufen iaffeu«

Jan FrerZs auf Bunder - Neuland will einiges Hausrakh , keinwand und Bet¬ten , msbeMders selk ganzes HassNanNs , Beschlsg , als Egge , Wagrv « , Pflüge,l2 Kühe , jung Vieh , 8 Pferde und dergleichen , am 29sten April öffentlich verkaufe»
jSssM.

Der Bäckermeister Claas teu Anker will seine sämtliche Lackergeräthk m We¬
rter am ZLsten April öffentlich verkaufen lassen.

Der Herr Insprctsr Meyer will allerhand moderner Hausrat - , nebst Leine-wand uad Bettes , am 2teu May in Leer öffentlich verkaufen lasses.
Weil . Wltkwe Kempen Mobilien in Leer , als Lrisrszeug , Betten mit Zubehör,

Kleidungsstücke und Hausrat - , werden am ztta May in Leer öffentlich verkauft.

24 Weil . Thees Grrdes bevm « lk - Harrlingrr Syh ! sachgeiaffeue Kinder,Vormünder Cent Ulffers und Eilt Geldes , wollen mit gerichtlicher Bewilligung die dryder Ausmienerey übrig gebliebene Güter , alrZiaven , Kupfer , M ssmg , « etteo , Ti¬
sche , Schränk ' , Speck , Fert , n Glück milchgebende Kühr und Jung Vieh , Haber,
Gersten , und was ferner vorhanden , am bevorstehenden 9ttn May des Morgens um
- Uhr daselbst öffentlich durch den ÄuSmirner Eucken verkaufen lassen.

2Z Am Dieustag , den zten May , will der Hausmann Wille« Lotmaon inder Hagermasch allerhand Hausgerät - , Zinnen , Kupfer , Messing , worunter 2 Paar
Kesse ! , Eimers , Tische , Stühle , Schränke , Betten und Bkttgewand ,

'
9 Pferde,Wagens, Eggen und Pflüge , r Rolle , i Mollbrekt , zo milchende Kühe und jungV ch , l Schwein , 2 Räder und eine Achse zu einer Wassermühle verkaufen , auch grü»Laus verheuern lassen.

^ Am Freytag , den 6ten May , will der Hausmann Willem Meyer Jause»in der Neffm' GrvSe , Zmuen , Linnen , Kupfer, Messing , Tische , Stühle , Schränke,B 'ttea urd Lettgewans und sonstiges Hausgrräth , 6 Pferde , Wagens , Egge undPflüge, i6 Kühe und jung Dich öffeutlich verkaufen, auch grün Laad verhesreu lassen.
26 Am Mittwochen , de» 27sieu dickes , will Jan Lammerts auf Spegel,huus , ohnweit Wstticken , i ? Kühe , 4 Glück jung Vieh , Pferde , Wagens , Eggen,Gage , Kesseln , Kessel E 'wer , Milchgeräthr und Hausgeräth , des Vormittags um

- Uhr öffentlich verkaufen iassea.

27 i ) Oe « weil. Ebme Abra- a« - Wiktwe will am 26sterr April im Visquard« «he , Jungvieh , Milch geräthschaft, Hausgnälh und Mauusklrider , und
-)
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2) Derweil. Maria Eerjrks Erben wollen HausEM Kupfer/ Zion , Dkl«
ten , Silber , Gold Md sehr gute Fraueoslleider am 27sten Dpri ! in Pilsum verkaufm
Men.

28 Da der Verkauf deswey! . Joost Janffen Alfings Wiltwe Mobilen , und
Weberarräihschaften, gewisserUmständehalbernicht hatvor sichgehen können ! so wird
dem PM o hiedurch bekannt gemacht , daßein ander Termin da u auf den qten May
istanbcraumstworden . Kmflustigewollen sich am mväynten Tage des Vormittage-
um 9 Uhr zu Ditzumeinfirrden, undkaufen nachGefallen.

»9 Hausmann Jann Hmrichs will 9 sehr guieP 'erde, 14 Kühe und Jung«
Vieh , Wagen , Eggen, Pflüge, Milchgeräthschast, allerhand Hausner rh , mehrere
comp

'ete Betten rc . am rten May auf Dycksterhus vhnweit Upleward öffentlich vertag»
fen laßen.

Zv Os Trvsn van vv^ lsn äs User Oerrit vsn Ooorn
vovrnssmsn ? 5 melks SN 9 FU8 ds Kosten , oo ^ 4 ^ A^ nsn äs 8'
^srks OsInirLinA in äs 6 ouäen 6 ril opsndl^ ie ts lnaden verlsoB^sn

V/osnsäuZ äen 4äen 's MsiZsns den 9 Onrsn,

Gelder , so ausgedoten werden.
r Dey der Grolegastmcr Armen- Casse sind künftigen May gs» Guld . in

Gold und ;oo Guid . in Courant, gegen gehörige Siche - Heit zinsiich zubelesen , wer
Hon dreien Geldern verlangt, melde sich bey dem Vorsteher Jan Harms zu Dorenberg.

2 Die Kirche zu Esens bat lZO Rthlr . Hrevßl . Courant gegen sichere Hy«
tzothek zu belegen. Wem damit gedienet beliebe sich bey de» Herren Vorsteher» 8. H . v.
Ewegen und I . r . Meiutr zu melde«.

g Der RathLherr G . le Brun hat fünftausend dreihundert Gulden HM »>
Gisch es sry im Gautzeu oder in kleinern Summen gegen hmläugiiche Sicherheit für feine
Papillen des w - yl . Kaufmanns I . le Brun Kinder zinsiich zu belegen.

4 Von des wesl. Johann Berends zu Tiüch Kinder Vermögen, sind um
May dieses Jahres 102 Rthlr. in Gold zinsiich ru belegen, wer davon Gebrauch nra«
Hen kann, beliebe sich brp drre» Vormund Johann Serdes zu Moens zu melde».

s Von des weyl . Heicke Dircks zu Doofe Tochtw erster Ehe Vermögen, sind
um May dieses Jahres 622 Rthlr . irr Gold zinsiich zu belegen. Bey deren Vormund
Hmrich Carstens zum Rispel ist deshalb nähere Nachricht zu haben.

ü Der Sielrichter Peterffen jv Hage und der HgirFrrran« Frerich UppenZa,
ben
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kea auf vZchstköufkigeu May rroy Gu!d. ln Gold und iso ^ Du!d. ?c-nr. Pu -Mengel-
der ;» örlkgen, wer selbige auf sichere Hypothek gegen billige Aaser verlanget, wird er¬
sucht sich bey erKen ;u meiden.

7 D '
e Vormünder Eaas Gerdes und Herre Mehrlnis haben ! m Ausgang

M»v rzoo Guide« in Gold P ipiven Gelder gegen landüUiche Zinsen auf sichere Hy¬
pothek zu belegen, wer dauon Gebenich niachen kann der kann sich bey Claas Eer-dss in
Roggenstede oder bey dem Herrn Amlsschrcibcr Peters durch postfreie Briese meiden.

8 Am Mittwochen den 2 ? sten April sollen auf dem hiesigen Amtgerichte i/e»
bis i ?oo R h !r . in Pistolen gegen hreuß. Cour an denjenigen , der dafür das mehrest«
Agio geben wirch verwechselt weiden Liebhaber dazu können sich am besagten Tage
Vormittags um ro Uhr anhcro cir finden.

Wittmulid im Ämkzerichte , den lyten April 1796.
Detniers.

9 750 Rchlr Preuß. Conr . PapillenGelber sind gegen bill ge Zinsen zu 8e.
legen . Wer dieselbe gebrauchen und hinlängliche Sicherheit stellen kaue, melde sich bey
dem Curator O- Tcyffen in Emde» .

Citationes Creditorum.
i Des Kaufmanns Schajeman ' .s Wittwe in Leer verkaufte ihr elterliches Haus

«uf den Kampe an Eoert Martini , von diese benäherte es der Justiz Comm ssair Höt ng,
auf dessen Anhalten sind bey dem Amtgericht zu Leer Cdittalcs erkannt wider alle, die
aus Naher - Pfund - Dienstbarkeit« , oder einem andern dinglichen Rechte an vbdemelde-
tts Haus und die mit verkaufte Braugerathschasten Anspruch haben möchten , Terminus
zur Angabe ist auf ; Monaten , und peremlorie auf den ro 'en May eur. unter dE
Warnung angesetzt, daß die sich nicht meldende von dem Grundstücke präclud ' tt, und t«
Hinsicht dessen und dcS Käufers zum Stillschweigen hingewirscn werden sollen- Leer
im «mtgcricht, den rasten Januar 1796.

, Dey der Königl . Preußl . Regierung hisselbst ist über de» aus einem am
Markte bel -genen Hause und einigenMobilien bestehenden Nachlaß der welch Regicrungs-
Nezistratoriö Holze ad inbantiam der Benrficlai Erben derselben- Wittwe Keitlcr in
Upgant, Krlegsrath Lonzius Vcn naa in Stickelkampund Kaufmann Larizins u . Norden , der
erbschaftliche Llquidationsproeeßeröfnet, und werden demnach alle und jede, weiche einige
Ansprüche an overwrhnten Nachlaß - es sey aus welchem Grunde Rechtens es wolle, zu
haben , vermeyneu , hirmit und-Kra t dieser Edi tal Citation , welche «Wer aufderRegie-
rang, beym Stadtgerichte zu Emden uud Norden aff--ur,t ist- vorge

'ad . n , daß sie inner¬
halb drey Monaten , und längstens in Termins peremtorio den - gsten May Bormit ags
»m io Uhr coram Deputats Regiernngsrath Conrlng auf der Regierung erzcheinen, ihre

( Ro. 17. Kkkk) An-



Ansprüche
'
an kessqlem Nachlaß gebühret snzuAekden, vnd deren Richtigkett nach ;»-

« eisen, vlttcr der Verwarnung,
baß wenn sie in diesem Termin nicht erscheinen werden, sie aller ihrer etwaigen
Vorrechte verlustig erkläret , und mit ihre» Forderungen nur an dasjenige, ma¬
nsch Befriedigung der sich meldenden G !aud:ger von der Masse »sch übritz bleiben
möchte- verwiesen werden sollen.

Dobey denjenigen Creditorn , dir an der persönliche » Erscheinung durch alszuwette Ent»
fcrnmig oder andere le ale Ehehafteir gehindert werden , oder denen cs Hieselbst an Be¬
kanntschaft fehler , die hiesige Jnstiz/Commissarien . Adv . Zisci Jhering, Adj Fisci T ' aden, l
de Poltere und Dctmers zu Mandatarien vsrgeschlagen werden , an deren einen sie sich, !
wenden, und denselben mit Instruction und Vollmacht versehen könne ». Wvrnach sie
sich zu achten haben . Aurich, den - 8sten Januar » 796.

Königl . Prenß ! . Sstftiesische R girrurrg.

; Bey dem Hochgräflichen Gerichte zu Dornum ist auf Ansuchen des
Hausmanns Meiürert Harms und dessen Sohnes Lübbe Melchers wegen des
demselben vermöge Kaufbriefes vom lZte « September 1795 von dem Haus¬
mann Menne Jacobs Mennmga privatim verkauften , von letzterm bey dem im
Jahre 1790 vollzogenen Verkauf verschiedener ehemaliger Grund und Pertimnz
Stücke der Herrlichkeit Dornum öffentlich erstandenen Platzes , Klein Kiphausen
genannt , ein öffentliches Nufgeboth wider alle an besagten Platz aus einem Ei,
genthums - Pfand - den Nutzungs Ertrag schmälerndes und gleichwol durch keine >
äußerliche Kennzeichen bemerkbares Dienstbarkeits - Näherkaufs - oder irgend ei¬
nem andern dinglichen Rechte Anspruch habende Prätendenten cum Termins zur
Angabe von 3 Monaten et präclufivo auf den 6ten May nächstkünftig , Bormit»
- ags um 9 Uhr , unter der Verwarnung erkannt : !

daß die ausdleibcnde Real -Prätendenten mit ihren etwaigen Ansprüchen »»

gedachten Platz und dessen Kaufgeldern werden präcludirt , und ihnen da» l

mit ein ewiges Stillschweigen auferleget werden . l
Und gleichwie von dieser Edictal - Citatton eiu Exemplar Hieselbst , bas andere bey
dem Stadtgericht zu Norden , und das dritte bey dem Hochfrcyherrl . G richte
xu Lütetsburg affigiret worden , also werden diejenige welche wegen zu weiter

Entfernung oder anderer gesetzlicher Hindernisse nicht persöhnl ' ch erscheinen kön¬
nen , und denen es Hieselbst an gehöriger Bekanntschaft fehlet , an die Justitz«
Eommiffarii Hedden und v Halem in Hage verwiesen , an welche sic sich wen¬
den , und dieselbe mit vorschriftmäßiger Information und Vollmacht versehe»
Sonnen . Gegeben Dornum am Hochgräfl . Gerichte , den saften Jan . 1796.

v . Halem»

4 Alle und jede welche an den sel Gerd Gerdcs zu Barßel und dessen Nachlass ^
ftnschast, bchn » ers an dessen mit Gerd Röber zu Nvrdloh gemeinsshmrs Schiff e ' sige» j

An- '
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Uichmch « Nb Fordet ' ung haben , werden hkmit e
'
n für drey und allemal rdlckMer ver-

Madet , Mi innerhalt) 6 Wochen, nach dreymaliger Bekandmachnng dieje, , ihre For¬
derungen rum Justisi amiis , unter Strafe ewigen Ttillschweiakns vor h :esigrn Gerichte
M propsM« . Stratum Frieffsylhe, den rösten Martii

E . H . Bitter.

? Vsm König! . Amtgerichte zu Aurich werden ans Instanz des Schiffers Js.
Han « Jürgens Dujen vom Neuen Feh» Ehefrauen Enge ! Rvvlss aste , nd jede, weiche
auf die bey der Eebsondcrung zwischen des Novls Bshien auf dem Neuen Fehn Wittwe
Ges-che Harms , sodann deren Kindern, und zwar aus der erstem Ehe mitMeinertEoobs,
dem Cool» Meinects auf dem Rhcmdec Fehn, der Harrrrke Meinem, des Ducke Gerde«
auf Jherinqs Zehn Ehesra « , dem Gerd Meinem Schiffer asf dem Neuen Fehn , ferner
den Kindern aus der 2ten Ehe mit Roolf Bohien , als der Prorocamin, des jetzo weyl.
Bohle Rooifs auf Boeckzeie ! 4 mmderjahriMi Kindern, dem Meinerr Rooifs auf dem
Neuen Frhn, der Grettie Rosiss des Johann Alrichs Schund z« Doeckzetei Ehefrau,
a« die Provocantin Enge! Roslfs übertragene, theils von dem Meinen Coobs thetls von
dessen Wittwe Gesche Harms un ^ deren - ten Ehemame Roolf Bohlen bejeffene auf dem
Neuen Fehn beleqekw Grundstücke , bestehend

1 ) in einem Hause mit Gatten und Lande, pl . min . 5 Kahwetde» groß,
2) in einem Stücke Landes , eisen halben Fehrsplatz groß,
;) aus einem Drittheil der ; ten Ban? ins Osten der Timmler Kirche,

oder die Erb Abstandsgelder, ein Erb- sonstiges Eigenthums den Erwäg der Rutz'M
schmälerndes Dienstbarkeits- Benäherungs. Pfand - ober irgend ein ander s Realrecht
haben , und besonders wider die vollständige Berichtigung des Besitz Muls .. auf Provo¬
kant!» im Hyporhekmbuche, als welche wegen ermangelnder Erwerbungsbriepe der v rü¬
gen B - sitzer bisher nicht hat vorgenommen werden können, Einwendungen haben möch¬
ten, öffentlich vorgemöen , innerhalb 3 Monaten , spätestens am r^üen May d - I . ent¬
weder persö stich oder durch die hiesige Jusiiz -Commtssarien , Adv Fis i Jhering , Ads-
Fis i Tisoen w . ihre Ansprüche auf dem Amlgerichte Aurich anzumeivenund deren Rich-
Lrgkttt nachzuweisen, unter der Warnung, daß die Ansbleibende mit ihren snPrücheu
an die Grundstücke werden präcludirt , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen rswol
gegen die Provocantin als gegen die sich etwa meldende Prätendenten auierlegor , auch
demnächst mit Berichtigung titulr poffeßivms auf die Engel Rooifs versah' en werden solle-

6 Kaufmann Gerhard Schmld zu Leer hat ein von weyl . Ellas Gross nach¬
gelassenes zu L er in der Burgstraße belegenes Haus, Scheune und Gartengrund cum
arm xis, >odann einem dem Hause gegenüber auf der andern Seite der Burgstraße lie¬
genden Garten von des S -ias Gross Wittwe und Erben öffentlich angekauft. Auf Käu¬
fers Ansuchen wer rn hicmtt aste und jede welche aus Hypothek, Servitut oder e .nem
sonstig '!!, Realrechre an diese Immobilien und deren Kaufgeider Anspruch zu haben vrr-
nremen, hremit evretaltter aufgefordet, sichdamitbinnen z Monaten spätestens dkk
» »lim May eur. - Uhr beym Amtzerichte ju melden, mer der Warnung;



daß dk Bnsdleibcnden mki ih en Ansprüchen an das Hans und dm Tarten präclu-
dicet und ihaea damit rin ew 'grs Stibschweigen sowvl gegen den Provocankeu als
gegen die Gläubiger unter welche der Kausschilling etwa vertheiiet werden sollte,

'
« Zerleget werden wird.

Leer im rmtgerichte , den rrren Februar 17- 6.

7 Bey diesem Amtgerichte ist ad Jnstastiam des Dir? Iütting der Aguldalk»
vns .Proeeß eröfnet , wegen eines Heerdes zu Volmhusen , welchen dieser von Jan Hin.
rich Lchmid daselbst privatim erlaufet hat . ES werden daher aüe vnd jede d :e aus
Nayer - Pjaad r-w Nutzung bes6)rän>'euden L 'Ebarkeies- ober a«S eenem andern diag-
lschem Rechte an diesen Heerd oder dessen Kaufgelder Anspruch zu haben Vermeinen,
edictaüter oorgeladen, sich damit innerhalb ; Monaten spätestens in Tcimm. o praclrsivs
den ; Pen May mr . beym a- mtgerichte zu melden, umer der Warnung : daß die Ans,
bleibende mit ihren ' »sprächen prästudirek und in Hinsicht des Heerdes und des Prors«
rauten zum imm rwährenden Sttüschweigen verwiesen werden sollen.

Leer <m Ämtgeuchte , den r - ien Februar - 796.

8 Bey d ?m Amtgerichte zu Leer sind auf Anhalten des Kaufmanns Gustav
« do' ph Schröder , edirtales w der alle und jede cum Termin zur Angabe von ; Mona«
ten et pra Uifivo den 24stea May cur . erkannt , hie aus Naher Diriistbarkeiis oder
einem anderen dinglichen Rechte an das in der Oster Sirase m Leer belegene , von dem
Postd rectoc Hillinqh zu Emden privatim erkaufte Haus cum arme ' is , zu haben vermei¬
nen, w drigensaHs sie von dem Hause , und gegen den Käufer präclubirt werde» solle».

L >e - im « mtgrrichte, den r ; Febr. - 796.

9 Vey dem Etadig richte zu Emden sind ad instantiam des Iust'^ osimiis.
Dluhm, fnand. noie. des EastwirkvS kr-ikje Gerses van Dohle» daieii st, Edictakes wider
ksie und jede , welche auf die durch Provorauten von dem Kaufmavn I . R Burkgr
prisaNNynrek -mile ; üus Wohnhäuser m komp . 8 - Num zy . Z8 Z 7 - Zö . und Zz . aus
irgend c -uigem Grunde eine » Re ssasspruch , Servitut , Forderung oder Mherkaussr - cht
zu habenvermeynex, cum Terriioo von Z Manaie ek reproduetioliis rräciaßso ans den
zrsie» May nLchsikällftig de« Vormittags um IQ Uhr bey Strafe kiars immerwährea-
dev SMschVeiseus und der Pr-elllfio» rrkaent.

rc» Bey dem S adtgm
'
chte zu Emden sind ad instantiam des Gsldschmldts

Peter vglam daselbst Zdictale « wider alle und jede , Weiche aui das durch Prsvoeaktk»
von dem Bäckermeister Carijea Boekbost pritzakiR onrrkanfte Wohvhavs cum An exis
in ?emp io . No . rc . aus irgend einigem Grvnde eine « Nealanfpruch S '. rvititt, Fo»
drmug oder Nährrkauferecht zu haben vermeyneo , cum Lermino von z Monate et
rxvrodnckiöüis präclosirs auf den zisten Way nächstkünstig des Dsrmittags um loUhe
dry Strafe eines immerwährende» Stillschweigens und der Präclufisn erkannt.



r r Ad instantiam des König!. Kamsrerherm Neichsfreyhrrru vos Inn . vvd
K ^ pphsuseu Leer fiuo beym Amtzertchte zu Norden Edictaies contra guotcouque «cedi,
<» !« §, R -' kraHeak « ' et Prätendenkes reales der durch Provocaateo vomJnspector Wolckeu
privatim asgekausttn 4 Kiemachrn Grünland nnd von demselben snd hast« erstandene»
5 virmarhrn Bauland , beydes im Hsskrr, cum Lermiao von 3 Monaten et rexrs-
ductiouis präclusivo aus den 3 ' stell Mav a. c . dey Strafe eines ewigen Stillschweigens
erkant . Siguatsm Norden iw Königs- Amtgerichte, denListenFebrnar r/S ^.

Hsppe.
in Des Peter Peters wryland Ehefrau , Mareke, und deren Schwester Mke

Janffen erbten or Jahrcn von ihrer wryi . Mutter Geelkc Janffen, des Hinrich Janffen
Wrttweu. ein Haus und Gatten ; u Mirsum . Die Mareke fand ihreEchMster davon
ab, und nach id em Tode fiel das Grundstück ewf ihren Sohn Claas Ptters Im B».
gust vorigen Jahres wurde dieses Haus nebst Garten und r Todtengräbern öffentlich
serian' t und von oem K rchvogten Dyke Ubben Onnen erstanden , welcher darüber ein
Aufgebot nachgesuchec hat.

sr ist darauf C -tatio Edtctalis -zsr Angabe und Justification Wider alle und jede,
weiche an gedachtem Hause nebst Garten und Todtengräbern aus irgend einem Grunds
einen Anspruch , Forderung , DicnstbarkeikS oder sonstiges Recht zu haben vcrmcyncn,
rum Tcrm nv von 6 Wochen et präclusivo auf den rüsten May nachsikünftig , bey Strafe
lillrs immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am Köaigl. Amtgerichte, den ; >sten Marti! 1796.

rz Weyland Bermd Ja obs kaufte tm Jahre 1786 von des wvyl . Geben Ja.
robs Witkwen , Tiabbent Jacobs , sodann Arend, Mayelt und Ja ob Jacobs , imzlet-
chen Wlard Wessels, ein zu Eilsum brlegenes Huas nebst Gatten, Kirchenstellrn und
TodtengräbniiDurcheinen wegen des Berend Jacobs Nachlasses jüngsthin getroffe¬
nen Absindungs Veraleich erhielten dessen Wittwe Janker , Frerichs und deren Bräatt»
kam H nrich Melneü besagtes Haus nebst Karten und Ptttinenrira in Eiremhum.
D es? haben ein Aufgebot nachgesuchet, worauf Citatio Edic : alis i» r Angabe und In»
stificatioi wider a ls und jede, welche an diesem Hanse nebst Gart, », Kirchenfitzen und
Todtengrä wrn e neu Anspruch, Forderung , Näherkaufs- Dienstbarkeits oder sonstiges
Recht zu haben vcrmcynen , cum Termins von 6 Wochen et präclusivo auf den - Liste»
May nächstkünstig, bei) Strafe eines immerwährenden Stillschweigens, erkannt.

Pewsum am König! Amtgerichte, den ; ipen Martii 1796.
14 Von dem König! Amtgerichte zu Emden, werden auf Ansuchen des

Hausmanns Simen Ei zen zu Guurbu en alle und jede, welche auf folgende von des
Provocandn Vtt ?r Edse Bemns tn Suurhusen hrrrührende , und ihm in der Teilung» it seinen Geschwistern zugefarene Grundstücke , als

a ) Einen Heerd Landes zu Sunrhickrn , weichen der weyl. Edse B« rr»s von seinen
Eltcr », Beerend Llaaffen und Antje Geerdes geerdet.

2)



Fl-

' , ) r z Grafen Landes unter Suurhusen, die der weyl . Gdft Beerens »o« dem auch
weyl. Jelke Haussen aus der Hand aekauft hat-

z ) 6 Grsftn Landes reche tise unter Suurhusen und Canhusen Lekgen, welche vo«
dem Edse Berens von der Stadt Emden angekauftt sinh.

4) 2i Grasen unter Suurlpfen von dem Grerd Ja obs öffentlich avgekauft.
. s< ) Eis n Kam- oder Warf in Suurhusen, von dem Hilbert Iben öffentlich ange-

kauft.
-

. s - / .
ö) Eine SiOauke in der Kirche und 7 Todten Gräber auf dem Kirch .-wft zu Srurr,

Husen, von des weyl . Abbe Heils Erben öffentlich angekauft, endlich
7) 11/2 Grasen Landes unter Suurhusen, welche der weyl . Lose Beeren s von dem §am --

mert Janssm aus der Hand geksufet hat
«ln Eigenthums Pfand- Dienstbarkeits - Benaßernngs oder sonstiges Rea Recht habe«
rnögw« , hierdurch »vrgeladen, ihre Ansprüche innerhalb i - Wochen spätestens aber am
systen Juni! uachstküufttg auhers anzugeben, uud deren Richtigkeit «achzuweisen , unter
der Warnung,

daß die Busbleibende mit ihren etwaigen Real -Ansprncheir auf die Gr undstücke
werden präclsdtret, und ihnen deshalb ei« ewiges Stillschweigen auftrlegek werden.

Signatum Emden im Amtgerichte, de« - rsten Marti! 1796.

is , Bey dem Amtgerichte zu Norden sind ad instanllam der Kauffeute LM.
«us et Sleisbömer , Edi . taks wider alle und jede welche aus das d -wch Provokanten von
dem Sieben Escrts Bits und Frau sub hast« erstandene Haus und Garten in Ekr .', aus
irgend eimm Grunde Realanspruch, Servitut und Federungen zu haben vermeine !«,
rum Termins von y Woche« er reprsductioriis pra li. fivo auf den izttn Iunmsa. c. io
Uhr bey straft cmes immerwahrende» Stillschweigens und der Präclufisn eekaunk.

Signatum Norden im Könlgi. Amtgrrtchre, den Listen -D arz 1796.
Hoppe.

16 Weyl. Christ,pher Berens erhielt von weyl. Christoph ?? Reents ein Stück
tznsgegrabeu Moorqruad zu Volmhustn geschenkt, und basete ein Haus darauf, ver»
erbte es an Caspar Chnstopher, der es an Peter Halts verkaufteDessenBruder Bch 'wd
Ehristsphers bevätzette es, und verkaufte eS an Eilert SZvstrxhers , von welchem es
Lessen Sohn Lüdbert Eilert« erhalten. Dieser hat auf Eröfnuvg des Liquidakisut»
Prozesses augettagen. VomAmtgerichtezu Leer sind demnächst Er-tckaleS erkannt wider
«lle , dw aus Näher > Pfand- Dienstbarkeit oder einem sonstiges Reslrechte Anspruch sa
diesImmobile zu haben vermryneo, cum L . rmins zur Angabe von 9 Wochen, spätestens
Lea 24stea May cur . widcigknfaüs sie davon präclLdjret werden. Leer im Smkgerichte,
- ra r stra März 1796.

17 Peter Halt« verkaufte fein zu Dolnchuses belegencs Hau« und Land a» die
Gebrüder Focke Harms uud Hinnch Dirks , diese übertrugen es an Eiaas Hivrichs, dieser
«n C!aa< cheksizr Wittwe « «rra Grrrhes Brsrtgrih. — Hmtch kiaasseg henähette ch

' M



«O verkaufte es privatim asBeresb klaaffes« 8 er auf Erüfurmg des kiqniöaksssSprs«
zcsses an - rägk . — Das Amlg .enHk zu Leer ladet deshalb edktalitcr vor alle, die aus
Mäher - Pfand« Oienstbcu kcir oder einem sonstigen dingliche» Rechte au dies Immobile
Anspruch zu Hades vsrmeyven , sich damit innerhalb 9 Wochen , spätestens in Termin»
yräck -siKo den rq .ßkn May cur. zu melden , rmdrigensalls ßr damit vom Jmmobili abch
und zum immerwährenden StiSsHweigrn verwirse » werden sollen . srrr W Amtgerichk,
den -len März 17 § 5-

18 AufAnhalten des Harm Arendi find Hey dem Nmtgerichtr zu Leer Cdictaks
erkannt wider alle, die auf das von Dorke Dörchers und Geschs Jhnm verkaufte Haut
und Srbpachtsgrurid auf Warsingsfehn , im Ostes an Oltmau » Peters, im Lüden an
Jas Frekichr grenzend , aus Näher - Diensibarkeiks- oder einem andern dinglichen Rechte
Anspruch zu haben vrrmrvucn- enm Termins von 9 Wochen, svätestens den »4sten May
enr. widrigenfalls sie vom Grundstück präeiudirt werden . Signatum Leer im Amtge-
richt, den ? tes März 1796.

19 Dry dem Stadtgerichte zu Emden find ad instaritiam des Instiz -Lommiff.
Mencke . wanS. noie . des KupferschmiedesZaunes KoopmaM dMost, Edickales wider
alle und jede , welche auf das durch Provokanten von scmer Mutter Mareeks Schräders,
der weyl. Harm Areods «sopmanns Wlttwe , privatim aoerkauftr Wohnhaus in 6smp.
ir Ns . 22 - uM einem in .Csmp . ir No. belegeucn Garte« gegen denBlumenbrückr
über aus irgend einigem Grunde eines Realauspruch, Servitut, Hsrdersng oder N her«
kaussrecht ju haben vermeysen, eum Trrmiuo von 9 Wochen er rrprsduetwnit präclufiv»
auf den szstes May nächstkümtig des Vormittag« um io U-Hr bey Strafe eines immer»
währenden Stillschweigens uud der Präclusion erkannt.

, » Vry dem Stadtgerichte zu Emdes sind ad instastiam des Bäckermelffers
Richt Edden Meyer daselbst Ediekales wider aste und jede, welche auf das durch Pro-
vocantes von dem Bäckermeister Gerb Ellerts privatim aserkanite Wshuhans mit Warf»
stell : i« der Möh evstraße in Comp . 20 . No. 4 ; . ans irgend einigem Grunde eisen Real.
Anspruch , Servitut , Forderung oder Rährrkaufsrrcht zu haben vrrmevuen. cumTermins
von 9 Wochen et reproductiosi« präclusivo auf des Lasten May nächstkü stiig des Vor¬
mittags um io Uhr bey Strafe eines rmmerwDresden Stiliichwrigrns »ud der Prä-
rlusio« erkannt.

dky dem Stadtgerichte in Nordes ist auf Ansuchen der Bürgers undSchiffers Zann « rends Bonn Eiiatio ebietalrs wider aSe und jede, welche ans das imMster Kluft Ltt Rott sub Ro. 540 in der Svhlftraß; belegens Sem Provianten am12,es Drptemoer 179s von dem Gerichtsdiener Tobias Remmers verkaufte Haus undden dazu gchörigm Garten aus irgend eiurm Grusde Maiassprüche »so Foderurigen,An auch Servitut und NäherkgufttM zu Habe» vermessen möchten, cum Termin«
.re,
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rrMdvekksuks ek annstatiosiS auf den 2; stenMay a . c. Vormittags um io Uhr unter
der Verwanungerkannt,

daß die AnSdieidende mit ihres etwaigen RealamprSchen prärludiret, und deshalb
rum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sotten.

Signatam Nord!» iu kuria, den zkeu März 1796
AmtivkkKMr Bürgermeister und Rath»

von Elan.

» i Jannes Cordes in Leer verkaufte sei « Aschen beiden Brunnen kn Leer
belesenes Hass, nebst Scheune und Garten, an den Cdnstopher Apield , von dkstm
brnäherten es dir Kaufle^ e Gerd Löling und Johannes EUardy, worauf der rc Eiar-
dy es in Lhrtlnng aüeitt erhallen . — - Auf dessen Ansuchen sind bei- dem Amtgerichte
zu Leer Edictales erkannt, wider alle, die aus Näher Pfand- Lienstl-arkcM oder ei-
UM andern dinglichen Rechte an obbemelderes Haus, nebst S beune und Garten, An¬
spruch haben möchte « . — Terminus zur Angabe ist auf g Monaten, und peremwri«
auf den resten Juiy mr . unter der Warnung angesctzt, daß die sich nicht meldend von
dem Grundstücke prä ludiret, und in Hissicht dessen, und des Käufers zum immerwäh¬
renden Stillschweigen htngewiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den r6 April 1796»

r ; Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantkam des weyl Blckee-
Misters Eppe Gerrds Barcnbsrgs Wiktwe Fsrlke Eiben de Vries daselbst, edictaleS
wider «Se und jede, welche auf das durch Prsvocautiirrr und ihren weyl. Ehemann Eppe
Gcerds Barenbvrq von dem wcyl . Prediger B. Sanders zu Jemgum prvprkv ac -vhä-
red. -wieprivatim ancrkauste Wohnhaus eum annrxis außer oem alten neuen Thor in
Comp . 18 Num . 8 . ans irgend einigem Grunde einen Real Anspruch , Servitut , For¬
derung oder Naberkauftrecht zu haben rermeynen, cnm Termins von 9 Wochen , et re«
product. praclußvo auf den aten Jnlii «achstkünstig des Vormittags um io Uhr best
Strafe eines immerwährende« Stillschweigens und der präclusiou erkannt.

24 Dsm Amtgerichte zu Norden werden auf Ansuchen des Harm Hsrmt
«sie diejenigen welche auf da« fab No. rc>. am Holen Wege beiegeue von Gerd HamS
an Otte Remmers von selbigen an klacs HinrichS, und diesem den 8lea May 178 k
wieder privatim an Extrahenten verkauften Häuft und Garten , aus irgend emem Gran¬
de ReabAasprnch, NLHerrecht , Servitut und Fsdernnzen zu haben vermeinen, Hie -Ait
edkttaliter ctttret , wnrrhalb ü Wochen uud längstens in Lermi 0 präclusivs den - >keu
Janist a . e. .' o Uhr sslhane Aoderungevdiesem Gerichte anzumeideu und zu veristcirrv,
wtdrigenfall« sie damit praeludirrt und zum ervtges Stillschweigen verwiesen werde»
sostea.

Gigaatu» Nordes im König!. Amtgerichte, des i8te» «pril » 796.Gigaatu » Nordesim König!. Amtgerichte, de» i8te» «pril » 796.
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2 ? Jan Bererrbs kauft« de» röten Jul . r782 von des weyl . Larrrmerk kam»
mrrtS Fischer« Wittwe und Erden privatim ein am Holen Wege belegenrs Haus und
Garten, und sind auf Ansuchen dato Edlctales wider alle Rralpräteudsuksn , Rekrahen«
teu uud Creditoreu desselben , cum Lermino von6 Wschen et reprodvctiovis prLcluflvs
aut den l itea Iuniui a c . rcr Uhr dry Strafe der Abweisung und eines ewigen Still¬
schweigens erkannt. Signatum Norde» im König! . Amrgrrrchte, den iZten Apri ! 1796.

Hoppe.

26 Dftck Si'rbrands ließ As . 1747aus gewisse in Erbpacht grrrsmmene i
Diemsth Land hinter Hollande, bey der Ulkebülte eia Haus setzen, verkaufte nachher
privatim Haus und Laad an Schmers , welcher es edensfalUprivatim an Jan» Wllckea
verkaufte , weicher Kauf vor kümmert Dircks denährrk worden. Dieser verkaufe hier»
auf Haus und Land privatim an Dirck Onneu und dieser wiederum an Jann Oaasa,
welcher letzten Kauf die jetzige Besitzer Ocke! Jacobs WittAr Grertje Wecken mit ihrem
Sohae Jaceb Ockels retrahirte . Diese Besitzer wauschm jetzt beyrn Besitz gesichert zu
se-m , uns habea um Erlaßang eines Prsc .amakis grbttsn , so auch cum Termins von A
Wachen kt reprovuctroais präcluffvo auf den 2ken Julius a. e. ! O Uhr Wider olle Ne«
a '

p
'LlsadenLen, Retrahmten und Ccrditoren bey Strafe des ewigen Stillschweigens er«

kamt sind.
Sigsalum Norden im König ! . Amtgerichts, den isten April 1796.

Hoppe.

27 Bey dem Stadtgerichte in Norden ist ex special ! Tommiisione Regrminis
an? Ansuchen des Amts Verwalters Hoppe Mario Edickalis wider a?e und jede, welche
auf Lm in der in dem Linkeler Msrscher Ztra Rokk Norder Amts belrgenku , von dem
Fscke von Damm und dessen Ehefrau Hiemke Jacobs am 4ten April a e . öffentlich
verkauften , und von dem Extrahenten meistbirthenderstandenen Heerd mit so «/ » Die«
machen Land, ex eapite Crebiti, herrdotakis , servitutis, vel ex aus q iseurrque jure reali
Ansprüche zu haben vermeyaen, eum Termins reproduttionis et annotatisnis von 3
Mwathen et pröe ' usivo- auf dm zkru August a . c . Vormittag« um 11 Uhr unter der
Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Ansprüchen auf bsmeldeken Heerd cum
armem und dessen jetzigen KaufschMvg präciuöirtt und deshalb jvm ewige»
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatar» Nsrdä ia Curia, den rztea April 1796.
v . Giau vkg. Csm . spke.

28 B -y dem hiestgra Gkadkgerichke ist auf Ansuchen des Bürgers Alexander
Grube» Makro Edickalis wider alle urrd jede, welcheaufdas im Norder Kluft z

' e Rott
fud No . 541 . am Fräuleins- Hofe stehend? , dem Provscanttn von dem Bürger und
Fuhrmann Hyhle «lassen privs.'im verkaufte Haus nebst Garten, der Oeljes-Hlag ge<
»aank, aui irgend einem Grunde Rralansp üche und Foderungrn , Serrriut oder Nö?

( Ns. 17. kl ! l)



herksnrrecht zu baßen dermeynev , cum Termkno reproductkonis et annokationis von -
Wochen et prä« iisivo auk den rsstea Junii a. c. Vormittags um io Uhr unter der
Verwarnung erkannt : i

daß die Ausdleibende mit ihren etwaigen Ansprüchen auf bemeldeteS Haus cum j
annexrt präeludiret, und deshalb zum ewigen Skillschweigen serwiesrn werden
sollen. -

GiMkum Nsrbß in Curia, des rztrn «pril i7y§.
Amtsverwalter , Lürgermeifi r und RaU

-9 ver Amtsverwalter Damm verkaufte im Jahre 1780 den von Dr.
Berck herrüHresdea Heerd vou so vtemakh , in der Westermarscham Rsrddrich , mit
deurn dazu gehörigen beydea Srvpachrea p tvarim an den Hausmann Earl Eberhard
Ianffen.

Der Amt -Verwalter Hoppe und brr «dministrskor von Wicht besp-achen Nch«
mens ihrer beyden älteste» Linder katbarina Iultana Hoppe und Hajo ksreu ; Fridrich
v . Wicht genannt Damm, diesen Heerd m >t Räherkauf , erhirieen auch per Seutentiau»
in Revissris dessen adjudication und kamen zum wSrklichen B sitz dchelbeu.

Rttrahentes brachte» hierauf mit konsen « de« hochlSbl. Pupillen kollegii dm
Heerd privia tsxatiorre am 4teu Apri ! a c. zur Subhastation . Als aber im dritte»
kicitations Termin nicht so viel gebotheo wurde, als ihnen bereits vorher privatim dafür
- ebotheo worden war, so wurde der von Retrahrnlen mit dem Hausmann Gerd Hin»
richs Mhaak und dösten Ehefrau Rinste Laden schon eventualiter geschloffenepri»at«
Verkauf vorgezogen, solcher vom hochiöbi. Pupillen kollegio gleichfalls per Decrewm d.
d. u teo Aprik a c. apprsbiret, und sind also gedachte Eheleute jetzt die rechtmässigeLe»
sitzer de» Heerde ».

Letztere haben nun, um bey diesem Besitz gesichert zu seys, ein öffentliche- Auf,
geboth wider alle und jede Creditorrs, vrL'endenkes reales ac retrahrmes , welche auf be»
meldeten Heerd cu« aunexi « Ansprüche zu machen befugt sryn mögtro, oachgesuchet,
welches auch vigsre specialis kommifforii Regimiuis d. d. uteu hujus mens, ven denk
hiesigen Stadtgerichte cum Trrmiao reproductivniS et annotationis von z Mouathe» et
präclufiso auf den 3ten August a . c. Vormittags ia Uhr unter der Verwarnung er,
kannt ist:

daß die AuMeibenbe mit ihren etwaigen Ansprüchen auf gedachten Heerd cu«
annrM, und dessen jetzigen KauWilliog präcludirek und deshalb zum immerÄH«
renden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Nordä ln Curia, den lütrn April 1796.
v. Stau vig . kom . spec.

Notificationes.
i Nachricht der Schul Psalter, warum so große Verlegenheit ist, wird kt»

mir erstens gebunden, und auch ungebundenzu haben sepu ; indem ich mit erster SM'
ge«



gelegen?«» elne Parthey Wn Bremen entgegen sehe. Buch ist bey mir stet« zu Habens
die beliebte prack. französGrammakickvon I . V . Meidinger ute Ausgabe i ?yS na«
gebunden zu 16 ggr . gebunden aberfür r Kt- lr. Dkssen 6rÄnimsirs klUeniLnäs prac-tigus , ou noüveüe Netkoäs pour aMrenöro l'LUeniLNä , nonvelle Lciition,reulis Lor-I-IALS L LuZmsnres unged . i6 ggr. gebunden I Rthlr Dessen erster
Unterricht in der französischen Sprache für « iuder 1796 ungrb. 6 ggr . gebunden 8 ggr.
Leer im Monat März 1796 . G . 8 . Mücken, Buchhändler.

2 Da nunmehr» die Norder Feho -Jukereffenteu pl. w. 400 Dkemath Un«
Urgrund oder Wilde , wodurch der banal gezogen worden , zugemeffea erhalten haben,und dieser Untergrund sichzumBuchweitzea Bau und nachheriger kultur fast besser, wie
alle « Mohrland io hiesiger Provinz qualificirrt, auch ein beträchtlicherMorast zum Torf¬
stich auszuihun vorhanden ist, so werden sämmkliche Bewohner dieser Provinz, welche
sich mit dem Buchweitzea Bau, dem Torfgraben und der Landes kultar abgebeo , einge-ladeo, sich baldmöglichst bry der Norder Fehn Societit in Norde« zu melden , da sie
denn unter den billigsten Londitisnen, Land zum Hausbau, Buchweitzen Land und Fehn«
Plätzen erhalten können . Er verstehetsichindessen , baß ein jeder soviel Vermögen habe«
muß, daß er auf eigne Kosten ein ordentliche« Wohuhau« erbauen kann.

3 Der Schneide-Müller Grerke C. Postma zu kütrtlburg hat den Holtzha »-del bey der Mühle aogefangeu, so daß fortan bey ihm zu haben, allerhand Sorten Ost-
jttischet und Nordische« Holtz , und verspricht prompte Behandlung.

4 Diejenigen welche etwa Foderuogen an die zur See verunglückten Ehe>lrute Schiffer Peter Ockeu Kluin und Hindertje Jürgen« Eyerbuur haben mögtrn, wer¬den hiemik ersucht solche innerhalb 6 Wochen bey dem gerichtlich bestellte» Lurator Kaufswann Peter I . Buff in Emden auzugeden.
s l 'ot klmäen La 6e Zroote Kru^ürAsb texen over 6s Krille

Dirk Vrv8t 18 een nieurv volveeräiss kuisorxel vun v^k 8remmsnnir äe tlunä te koop , k.iefkebbev8 können sicti äsar invinäsn vooreens billige krxs.
6 Bey dem Spiegel Fabn'caut R . Becker in Emden sind allerhand Sorte«Spiegel , mit vergnldrteo und Olvven Raamrn zu haben, auch werden bey demselben z«billigen Preisen alte Spiegel Gläser von Flecken gereinigt. Auch erwartet derselbe ehe-Ker Tage eine Ladung beste « Französische « Gla«.
7 Bey Auter Derrvd« kn Manschlacht find pl . m . 20 bi« zo,c >oo nruge«machte Hm «d : ckm zu haben , wer von demselben kaufen will im Ganzen oder zumThe,!, der beliebe siO gefälligst mit demerste« entwederpersönlichoder durch portofreyk» riefe -ey chm j« meiden.

r
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8 Dem Publicum wird bckant gemacht , daß der magere Viehmarkt hie,

selbst dcsmahi am Züten April c . auf den hiezu eingcrichtetenPferdemarkt abgehalten

werde . Leer im Auttgenchte und Reuths , den 4wn April 1796.
Möller . Schelten.

y Da die Erben des weyi . Oder - Amtmsnns v . Halem in Esens iezzv Vor,

Habens sind , zur Lheilung dessen Nachlaßes zu schrnren , und demnächst ein über

von ihnen nur besonders , und nach VerhäUiüß seines Schlichs gegen die unbekannte

Erbschafts -Gläubiger verpflichtet sein will ; so fodern sie nach LnlnNmg des ÄLgem.

Pr . Laudr . P . Tit . xvn . § i ; 7 . seq . aüe und jede , welche an besagten Nachlaß

noch irgend einigen Anspruch haben mögten , hiemir auf , sich deshalb innerhalb Z.

Monathen entweder dey dem Crimina ! Rath v . Halem in Aurrch oder dem Amtman

v . Hatem in Dornum zu melden ; in deßen Entstehung sie d e rech ljchen Folgen dieser
prevscation zu gewärtigen habe ». Esens , den i2ten April 1796.

io Au Freyiage , denaysten dieses^ so 3 die Ausgrabung des Hinter - Tiefs

öffentlich dey Pfänden : ausoerdimgen werden , nebst dem Einschlagen der erforderst,

chen Post - Dämmen . Der Anfang des VerdingeS ist d S Vormittags um , o Uhr dry

der sogenannten Gänse . Brücke vor dem hiesigen Neuen - Tlwr . Da übrigens vom

Anfänge des nachsikommmden May Monats an , dis Cchiffarth durch bis Tief , un¬

gefähr auf 4 Woche » gehemmet scyn wird : so muß ein jeder , der dadey Jntresst hak,

sich darnach einzurichlen suchen. Emden , den 8ten April 1796.
B i e y.

H Onäer Zen r Nagrd Festes ^33168 i8 in kZeliinxoer eens

Lti §sin § oncler Ze vsn OresunciZ äc sieliin ^oers Linken

IZospitasi op §eriAt , vvasrin cis ^ rsnl -een vsn 3 Ü 6 Audionen doeZe-

nsawä bzr kunne Ooor vanrd Zoor Zen ^ onä 33n ' t Dgnci § ebrgAt v/or-

üenäe , tee ^ens NlU/ke LetasIinAe opZenoomen vvorZen . Os don-

cüties Zssrvsn r:M bzt Zs Iteeren Loni 'uin in ^ eiünZvLr ooie

vp 3Ü6 Lomwiien alZsar te ervaaren.

es In dem Caffee Hause bey Herr Ährend Stube zu Leer , stehet ein offe¬

ner Jagd .Wagen mit r Küssens und Geschirr zu verkauffen , dieser Wa ^ cn kann auch

mit einem Pferde gebrauch ! werden.

iz Da noch viele , die an den Nachlaß des weyl . HolzhZnd ' srs I . P-

Weyers zu Norden schuldig sind , der geschehenen Auffo derung ungwchtet , nicht be¬

zahlt haben : so werden dieselben nochmals erinnert , sich längstens innerhalb 4 2Lo»

chen bey P . Weyers mit der Bezahlung cmzusindep ; nachher wird man mit bm

SLnmhaflen ohne weitere Anmahnung gerichtlich verfahren.
r4



74 Das allerhöchlls Edict Wege» Verheimlichung der Schwangerschaft
«nd den Mord unehrlicher Kinder ist in den Wirthehäuftrn zu Loga und Logabinim
affgirrt, auch bey den Schullehrern und Bauerrichtern daselbst dcponirt , welches
den, Pudkco hiemit bekannt gemacht wird . Evenburg am Hochgrafl . Gerichte,
den iStcn April i/yS . Reimers.

75 Oe koOpmän ^osepli Oalbirmzr ts s^ oräsn , äe ^vsl ^ s 25
) r>aren äs Lmäsr Nsrkt tiesfc bstroktcen , sn altoos bga Oigri^

SLN äen Osltc ^sloAssrä is ^ewsest ; msakd kisr msäs r;yns Ls-
Isnten bsksnä , slK äat dzr usnüläanäs ?äazr en volLerräs Llmäsr
^ arktsli inst 2vns xevvovnl ^ ks V^ sarsnlIgsr §3gt OoZseren
äsn lässr / sn Loräss ln äs §ouäsn ^ äslusr , äs Our^sk
^ 3§t. Koi 'äsn , äsn iZtsn ^ prä 1796.

: 5 Am zweiten April entlief mir mein ältester Sohn Kare ! Vogel alt rZ
Jahr , und habe seitdem gar keine Nachricht von ihm erhalten . Ersuche daher ei»
neu jeden , wo er sich etwa aufhaken , oder in Dienst gekommen ft« n möchte, mir
sv ' ches anzuzeigen, weil mir viel dar an gelegen ist. Er trug bey seiner Entwei¬
chung einen runden Hut , ein blau Camjsol oder sogenanntes Däantje , eine weist«
leinene Hose und graue Strümpfe . Norden , den lytcn April 1796.

Hinnch Vogel.

17 Die Kaufleute Johannes Becker et Consorten , haben für im Ausland«
versandte Bohnen , zufolge allerhöchster Ordre , eine Psrthey fremden Rocken sich an»
geschaft , Kauflustige wollen sich deshalb an Johann Becker in Wittmund melden.

18 Am yten May sollen pl . min . 1502 Ruthen Tiefs , von der ESkwcgs
Tille ohnweit Visquard bis Grcetsyhl , zum graben ausverdnngen werden . Rnneh-
mungslustigc , müssen sich am gemeldeten Tage Morgens 9 Uhr bey gedachter Till«
rinfiuden.

,' 9 Herabgesetzter B ' cherpräs . Um unbemittelten Eltern, Erziehern und
Schulmännern den Ankauf der Allgemeinen Revision des gcsammten Schul » und
Erzichungsweftns , von einer Gssälschaft prak .' ischer Erzieher herausgegeben von
I . H . Camp ; 8 nach Möglichkeit zu erleichtern, wollen wir den bisherigen Laden¬
preis diejes Werks 15 Nthlr . iS ggr von letzt bis Johannis d . Zgbrs dergestalt her»
abjetzen daß den Käufern eines vollständigen Exemplars dasselbe zu 6 Tva ' ern in
Conventionsgelde oder den Louisdor zu z Rthlr gerechnet, erlassen werden so!! .
Nach dem genannten Termine tritt d - r bisherige Ladenpreis wieder ein . Für Porto
wird etwas billiges vergütet / ich habe verschiedene in 8 Moderne Halde - Frbde ge-
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Lunde», vorrätig , und kostet a ' so das ganze Werk so gebunden mit Porto gegen baare
Bezahlung io Rthlr . in Golde . Leer im Monat April , 796.

Mäcken.
so Daß ich mit meiner Wohnung verändert und in das vorher von dem

Kaufmann Thole Gerdes Tho !en bewohnte Haus in der Mühlenßraße begeben habe,
zeige hiedurch an , und recvmmendire mich mit meinen jetzt stark sortieren Eilenwaa«
ren dem hochgeehrten Publtco bestens . Wittmund , dm 19km April 1796.

Bonno Wilhelm -einer.
si Mitwvch den gten May wird auf dem hi stgen Liebhabertheater aufge«

führt , die Aussteuer ein Schauspiel in 5 Acten von Iffland . Entree Billetö für
Fremden sind bey den Secrstario Csnring zu bekommen.

22 Der in diesem Wochenblatt auf den systen dieses angesetzte Verkauf der
«onscribirten Güter des Weiert Hemm Sassen in Wichte gehet nicht vor sich, wel«
ches dem Publico hiedurch bekannt gemacht wird.

Ge burtsanzeigen.
r Heute Nachmittag ist meine Frau von einem gesunden Wohlgestalten

Mäbgen glücklich entbunden , welches allen meinen Gönnern und Freunden hiedurch
gehorsamst bekannt mache . Norden , den i 8 ten April 17yd.

Hermann Christian HarmenS.
, Am ryten dieses wurde meine Frau von einem kleinen Mädgen glücklich

entbunden . Wittmund, den -osten April 1796.
I . C . Brants.

Todesfälle.
i Op äen rzZen Zee ?68 xeviel ket ovsen Albeftnuräer,

M^nsn cmäüen 2oon ^an kok , irret nalaatinx van eenen
äöor kem teäer deminäev Lruiä en twee kincieren , in 2Vne 45
1aari§en Ouäerckom ckoor äe Osoä urt äee ^e in äe keuwixkerä
le verplaatsen , welk ksrttreKevck ssreurverües ik kier meäe MMe
Vrieoäen en Zoeäe Lekeväen plicktmaatiA bekenä maake»

VVeenäer , äen i8ten ^ pril 1796.
VVeäuwe Nzrle Janslen kok»

r Zu einem bessern - eben entschlummerte, sanft wie der müde Wanderer,
«M iSten dieses Monats , Nbendö «m 5 Uhr, unser geliebter Later und Gresva,

ter>



Irr, Johann Friederkch Sternsborff , im zrkcn Fahre feines Leben- , nach einer 4wö«
«bigen auszehrenden Krankheit . Viesen für uns noch zu frühen und fchmertzhafteVerlust , machen wir unfern Berwandken und F eundtv, unter Verdittung aütr
schriftlichen Beylcydsbezeugungen, schuldigst bekannt.

Norden, den Losten April 1796
Dis Kinder und Kindrskinder des Verstorbenen'

3 M t inmaster Wehmuth meines Herzens, muß ich heute die traurigePflicht erfüllen , daß ich meinen sämmelichen Anverwandten und guten Freunden,das Absterben meiner ältesten Tochter , Meyke Brrends, hiedurch bekannt mache»Sie starb am lyten dieses , Abends um 7 Uhr an der Frieselkrankheit in einem Altervon 9 Jahren, 4 Monaten und s Tagen. Alle edle Seelen , welche mich kenne »,und wissen, mit welchen harten Prüfungen mich die weise Hand der göttlichen Vor,
sebung itzt schon zum öten Male beimgesuchet hat, werden — dieß halte ich michbestens versichert — mir Ihr thätiges Beyleyd , nicht versagen.

Westermarsch am LostenApril 1796
Bereich F . iederich Gnaphaeus.

4 Gestern den ipter» dieses verstarb sanft , und wie ich von der göttlichenBarmherzigkeithoffe, selig meine Schwester Etta Sophia Bitten , nach einer seit
ge,Mimer Zeit imm-r zugenommenen Entkräftung, an der Wassersucht , im öostenJahre ihres Alters . Mit demüthigster Verehrung Gottes , der nach feiner uner«
forschlichen Weisheit, Heiligkeit und Güte über mich und die M -inigen ia Absichtder, hier und anderwärts bekannten, Beschaffenheit niedrer b ö hiezu mir anvertraut
gewrsenm Geschw -ster aewa tet hat, mache ich dieses meinen hochgeschätzten Ver¬wandten, Gönnern und Freunden schuldigst bekannt, versichert , daß Sie auch ohneschriftliche Bezeugung an dieser mich angehenden Veränderung Theit nehmen.Marienhafe , den rüsten April 1796.

F . B . Betke.

. Avertissement.
r Da angezeiget worden : daß in Ansehung der kratzigen Pferde die gehö-rkge Vorsicht nicht gebrauchet wird, und die damit befallene Pferde, wohl gar mitden gesunden , auf die Wcyde getrieben werde», oder in den Ställen , Gemeinschaftmit einander haben, welches aber, und weil diese Krankheit äufferst ansteckend ist,von sehr nachtheiligen Folgen seyn und das Hebel leicht verbreiten kann ; fs wirddas Publhum in Gefolge des Publicati vom rösten Februar c . hierdurch gewarnet,keine krätzige Pferde, wegen der Gefahr des AnsteckenS, auf die gemeine Weyde zutreiben , noch selbige bey gesunden , sondern allemahl abgesondert , aufzustallen.Signatum Aurich , am isten April 1796.

König!» Preußl » Sstfr» Krieges, und Domalnen Kammes-
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2 Dem PüWco ist bereits bekannt / daß die Ostfriesische Landschaft auf

rc > Jahre jährlich 4 Prämien , jede ad 50 Rthlr auf die besten zum erstenmal vor.

geführten Stuten ausgeützet hat.
Wann nun Terminus zur präscntirunz dieser Stuten für das laufende Fahr

auf Mittwoch den 4ten May s . c. and . raumet worden , a ' s wird solches hierdurch

bekannt gemacht , damit die Eigenthümcr solcher Stuten , dicsilten Erdachten Ta¬

ges Vormittags um y Uhr auf dem Piqaenr - Hsfe h : ,ftlbst vorführen , und zur Be-

stchtiguug präsentiren können , wobey » doch ausdrücklich zur Nachricht dienet , daß

keine Pferde unter drey Jahr , und auch nur solche prasintiret werden dürfen , welche

gehöna qua '. isicirct , und von Erbfehlern ganz frey sind.

Signatum Aurich , am arsten Äpril l/yö.
König !. Prsaßl . Osttr . zur Verbesserung der Pferdezucht

verordnede Commission.
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